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1.  Kenntnisgabe Jugendhilfeausschuss öffentlich 11.02.2014 

 
 

Projekt der partizipativen Demokratie für junge Menschen im Rahmen des EU-Förderprogramms 
„Jugend in Aktion„ 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
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Sachverhalt: 
Gemeinsam mit euregionalen Partnern – Ephata VoG (Vereinigung ohne Gewinnerzielungsabsicht, nach 
belgischem Recht) in Eupen, Work & Job VoG (Eupen),  EUSOEC EWIV (EUSOEC steht für: European Socio-
Economic Consultants und EWIV für: Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung, Büro Dr. Wolfgang 
Joußen und Partner, Langerwehe) – hat das Jugendamt der Stadt Eschweiler das Projekt „Aktiv partizipieren in 
der Euregio – Jugendliche unterstützen Jugendliche“ entwickelt.  
 
Für die Durchführung des Projektes wurde seitens der Stadt Eschweiler ein Förderantrag im Rahmen des EU-
Programms „Jugend in Aktion“ gestellt, der im Dezember 2013 positiv beschieden wurde. 
 
Das Programm wurde mit Beschluss vom 15. November 2006 seitens des Europäischen Parlamentes und des 
Europarats zunächst für den Zeitraum von 2007 bis 2013 eingeführt. Mittlerweile wurde eine Verlängerung des 
Programmes bis zum Jahr 2020 beschlossen.  
Ziel des Programms ist „die Förderung aktiver Bürgerschaft junger Menschen, die Entwicklung von Solidarität und 
Toleranz sowie des gegenseitigen Verständnisses zwischen Jugendlichen aus verschiedenen Ländern. 
Gleichzeitig unterstützt das Programm den Ausbau von Unterstützungssystemen für Jugendliche sowie die 
europäische Zusammenarbeit im Jugendbereich.“ 

 Zielgruppe sind „Jugendliche zwischen 13 und 30 Jahren“, sowie Einrichtungen und Institutionen, die in der 
Jugendarbeit aktiv sind, Jugendverbände und andere Institutionen, die für oder mit Jugendlichen arbeiten. 
 
Ziel des euregionalen Projektes zwischen Eschweiler und Eupen  ist es, Jugendliche und junge Erwachsene aus 
den beiden Städten durch Information, gemeinsame Arbeiten und Lernen in Workshops und andere Aktionen an 
eine aktive gesellschaftliche und politische Partizipation heranzuführen. Das Projekt richtet sich ausdrücklich 
auch an benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrationshintergrund.  
 
Das Projekt beschäftigt sich mit zwei zentralen Fragen: Wie und in welcher Form können Jugendliche/junge 
Erwachsene aus verschiedenen sozialen Milieus, mit unterschiedlichen kulturellen Wurzeln andere benachteiligte 
Jugendliche/junge Erwachsene mit ihren Stärken aktiv unterstützen? Wie und unter welchen Voraussetzungen 
können „partizipationsferne“ Jugendliche und junge Erwachsene aktiviert werden, um sich auf der lokalen, 
regionalen und euregionalen Ebene in den politischen Prozess der Gestaltung der für sie wichtigen 
Lebensbereiche konkret mit ihren Interessen und Vorstellungen einzubringen?  
 
Bei der Beantwortung dieser Fragen arbeiten 30 Jugendliche aus Eschweiler und Eupen in mehreren 
(moderierten) selbstorganisierten 2-tägigen Workshops zusammen, die im Wechsel in Eupen und Eschweiler 
stattfinden. Sie entwickeln dabei  – gestützt auf „gute Beispiele“ und Erfahrungen im „eigenen“ und im „fremden“ 
Land – eigene Aktionen für ihre aktive gesellschaftliche und politische Partizipation. Durch die Zusammenarbeit 
der Jugendlichen und jungen Erwachsenen und im Verbund mit den beteiligten Organisationen soll ein 
euregionales Kooperationsnetzwerk zur Förderung der aktiven Partizipation von jungen Menschen aufgebaut 
werden, das seine Arbeit auch nach dem Ende der Förderphase des Projektes fortsetzt. 
  
Für die Arbeit mit den Jugendlichen und jungen Erwachsenen werden durch das Projekt in Eschweiler und Eupen 
zwei Honorarstellen zur Verfügung gestellt.  
Es wird beabsichtigt, mit der organisatorischen Umsetzung des Projektes der beiden Städte, sowie das 
finanztechnische und administrative Management das Büro der EUSOEC EWIV zu beauftragen. 
Die EUSOEC EWIV war bereits in den vergangenen Jahren erfolgreicher Kooperationspartner in einigen 
städtischen Projekten (u.a: Low Tec – Stärken vor Ort).  
Der Stadt Eschweiler, insbesondere dem Jugendamt, stünde somit ein zuverlässiger und erfahrener Partner bei 
diesem erstmalig durchgeführten Projekt zur Verfügung.    
 
Das Projekt startet voraussichtlich im März 2014 und endet im Februar 2015. Die Teilnahme am Projekt ist für die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen kostenlos. 
Fahrtkosten, Unterbringung, Verpflegung etc. werden aus Projektmitteln getragen.  
Für die Stadt Eschweiler entstehen durch das Projekt keine zusätzlichen Kosten.  
Die Verwaltung wird den Jugendhilfeausschuss über den weiteren Verlauf  des Projektes informieren.  
 
 
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Jugendverband


  Seite 3 von 3 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Projektzuschüsse werden bei der Kostenstelle 5100 0000, unter dem Produkt 063620101, beim Sachkonto  
4148 0000 „Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke“ vereinnahmt.  
Für die Projektausgabe werden im Zuge der Haushaltsführung entsprechende Sachkonten gebildet. 
 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
 
Das Projekt wird von pädagogischen Honorarkräften begleitet. Die Finanzierung der Honorarkraft der Stadt 
Eschweiler erfolgt über das Sachkonto 50191200 – Aufwendungen für sonstige Beschäftigte – im Produkt 
063620101 – Kinder- und Jugendförderung – bei Kostenstelle 51000000. 
 
 
 
Anlagen: 
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